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Top 7.3 2. Stellungnahme des Amtes Am Stettiner Haff im Beteiligungsverfahren zur 

Erstellung eines Radverkehrskonzeptes für den Landkreis Vorpommern- 
Greifswald 

 

Der Landkreis hat im Jahr 2024 das Planungsbüro Mobilitätswerk GmbH mit der Erstellung 
eines Radverkehrskonzeptes für den Landkreis Vorpommern-Greifswald beauftragt. Eine erste 
Stellungnahme des Amtes Am Stettiner Haff und der Stadt Eggesin erging mit Datum vom 
05.03.2024. Hierin wurden alle die das Amt bzw. die Stadt Eggesin betreffenden wichtigen 
Radwegevorhaben aufgeschlüsselt, graphisch dargestellt und dem Landkreis mit der Bitte um 
Aufnahme der Einzelmaßnahmen in das Radverkehrskonzept übermittelt.  
Nunmehr liegt das Radverkehrskonzept im Entwurf mit der Kennzeichnung der Maßnahmen im 
Entwurf vor und der Landkreis bietet den Gemeinden nochmals die Möglichkeit, den Entwurf zu 
sichten und Ergänzungen vorzunehmen. 
 
Durch die Verwaltung wurde der vorliegende Online-Entwurf auf Vollständigkeit und 
Deckungsgleichheit mit den in der Erststellungnahme eingereichten Maßnahmen geprüft. Es 
musste festgestellt werden, dass einige Maßnahmen gar nicht bzw. nur teilweise aufgenommen 
und andere Maßnahmen unvollständig bzw. ungenau dargestellt wurden.  
Die Ergebnisse der Prüfung sind den Anlagen beigefügt und werden dem Landkreis nach 
Kenntnisnahme und Diskussion im Amtsausschuss übermittelt. 
 
 
Frau Fleck bittet um Ergänzungen von den Gemeinden bis zum 27.05.2025. Es wird jetzt eine 
gemeinsame Stellungnahme geben. Herr Hackbarth bittet bei den graphischen Darstellungen 
darum, Ergänzungen mit aufzuführen und in den Legenden die gleiche Farbe zu verwenden. 
Herr Urbanek bittet darum, dass der Radweg auf dem alten Bahndamm weiter fortgeführt 
werden soll. Frau Fleck antwortet, dass der Oder-Neiße-Radweg auf einer festgelegten Strecke 
entlangführt. Die DBU hat dem nicht zugestimmt. Frau Hansow möchte wissen, ob es eine 
Antwort auf die 1. Stellungnahme gab. Frau Fleck verneint dies, es war nur eine 
Infoveranstaltung des Landkreises V-G.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


